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Weitere Informationen:

BGV A1/DGUV Vorschrift 1 "Grundsätze der Prävention"

DGUV Vorschrift 2 "Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssicherheit"

Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG)

BGI/GUV-5080

www.bgbau.de/ams-bau
"Chefsache" Abr.Nr 610

"Der Sicherheitsbeauftragte" Abr.Nr. 619
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[image: image8.png]1 Betriebsarztiiche Betreuung in allen Unternehmen ab 1 Beschaftigten
Wahimoglchkeit:
a) ArbeitsmedizinischSicherheitstechnischer Dienst (ASD) der BG BAU
b)im Betrieb angestelter Betriebsarzt
©) extern beaufiragter Betriebsarzt

2 Sicherheitstechnische Betreuung in allen Unternehmen ab 1 Beschaftgten
Wahimoglchkeit:
a) ArbeitsmedizinischSicherheitstechnischer Dienst (ASD) der BG BAU
b)im Berieb bestelle Fachkrat fur Arbeitssicherheit
©) extern beauftragte Fachkraft fir Arbeitssicherheit

Bei weniger als 11 Beschatigten bzw. weniger als 51 Beschaftigten sind abweichende
Regelungen moglich, 2.8. Betreuung durch Kompetenzzentrum bzw. Teilnahme an alter-
natver Betreuungsform.

3 Sicherheitsbeauftragte erforderlich entsprechend der Anzahl der Versicherten
bei  21-100 Versicherten =1
101- 200 Versicherten = 2
201350 Versicherten =3
351500 Versicherten = 4
501- 750 Versicherten =5
751-1000 Versicherten = 6
>1000 Versicherten =7



